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Streikgef

Seit mehreren Tagen ſchwirren wieder Gerüchte
von einem kommenden Eiſenbahnerſtreik durch die
Luft Daß es ſich um mehr als um Gerüchte handelt
möchten wir vorläufig nicht annehmen Der Grund
der unverkennbar ſtarken Erregung liegt in dem Kon
flikt zwiſchen dem Reichsverkehrsminiſter
General Groener und der Reichskontrollkom
miſſion, d i der von den ſozialiſtiſchen Parteien
und den Gewerkſchaften eingeſetzten Kommiſſion zur
Ueberwachung der Eiſenbahntransporte Der Miniſter
will ein Eingreifen Uabefugter verhindern und zur
Ausübung der Kontrolle nur die Obmänner der Be
triebsräte bei den Eiſenbahndirektionen zulaſſen Da
gegen wird ſtark Stimmung gemacht Jn der geſtrigen
Verſammlung der Berliner Eiſenbahnbetriebsräte die
ſehr ſtürmiſch verlief wurde allerdings ein Antrag
alle Militärtransporte ohne Unterſchied anzuhalten
gegen wenige Stimmen abgelehnt wie groß aber die
Spannung geworden iſt zeigt der Vorfall in Er
furt über den geſtern keine volle Klarheit zu erlangen
war und der heute folgende amtliche Darſtellung
erfährt

Am 3 September haben Eiſenbahnarbeiter auf
dem Bahnhof Erfurt einen mit Munition beladenen
Wagen aus einem vorſchriftsmäßig ange
meldeten Ententenachſchubzug abgehängt
obwohl auch dieſer Wagen ordnungsmäßig kenntlich
gemacht war Jn Verhandlungen mit den Arbeitern
erreichte die Eiſenbahndirektion die Zuſicherung daß
der Wagen mit dem nächſten Ententezug weiter lau
fen ſollte Trotzdem haben am 4 September Eiſen
bahnarbeiter verſchiedener Dienſtſtellen den Wagen

ahr im Eiſenbahnbetriebe
Verbrannte Polonia Munition

September 1920 32 Jahrgang

entladen und die Munition auf freiem Felde
verbrannt Der Reichsverkehrsminiſter hat die
Eiſenbahndirektion telegraphiſch angewieſen ſofort
alle bei dem Abhängen und Entladen des Wagens
und der Vernichtung der Munition beteiligten Ar
beiter ohne Einhaltung einer Kündigungsfriſt z u
entlaſſen und ſie außerdem der Staatsanwalt
ſchaft zur geſetzlichen Verfolgung anzuzeigen und für
den der Eiſenbahnverwaltung etwa entſtehenden
Schaden haftbar zu machen Beamte ſind ſoweit
bisher feſtgeſtellt an der Tat nicht beteiligt
Die ſog Polonia Züge ſind für die franzöſiſchen

Truppen in Oberſchleſien beſtimmt nicht etwa für
Polen Das Mißtrauen der Erfurter ſchafft der Reichs
regierung ſchwere Verlegenheiten denn ſie wird von
der franzöſiſchen Regierung für die Vernichtung der
Munition verantwortlich gemächt Man kennt das aus
der franzöſiſchen Note die die Genugtuungsforde
rungen für Breslau enthielt Auch der Vorwärts
gibt deshalb den Erfurter Arbeiter zu bedenken daß
ihre Handlungsweiſe im Widerſpruch ſteht nicht nur mit
den geſetzlichen Beſtimmungen ſondern auch mit den
Vereinbarungen zwiſchen den Gewerkſchaften und den
ſozialiſtiſchen Parteien einerſeits und der Reichs
regierung andererſeits Auch bei dieſen Vereinbarungen
iſt ausdrücklich zugeſagt worden daß Militärtrans
porte deren Durchlaſſung der Friedensvertrag
uns auferlegt un beanſtandet bleiben aber von
der Verwaltung ſo bezeichnet werden ſollen daß kein
Jrrtum obwalten kann Wenn ein Teil der Arbeiter
nun eigenmächtig die Munition nicht nur anhält ſon
dern ſie vernichtet ſo kann das abermals zu ſchweren
Verwicklungen mit der Entente führen

Auch Transporte für die Reichswehr ſind neuer
dings auf verſchiedenen märkiſchen Stationen an
gehalten worden

Unterwegs zur ſozialiſerten Kohle

Zwei wichtige Dokumente für unſere wirtſchaftliche
Entwicklung die Gutachten der Sozialiſierungier
kommiſſion über ihre Beratungen zur Sozialiſterunz
der Kohlenwirtſchaft ſind kürzlich veröffentlicht worden
Nach dem Abſchluß der Vorarbeiten in der So
zialiſterungskommiſſion drängt dieſe Frage nun zur
Entſcheidung und die deutſche Oeffentlichkeit wird ſich
darauf vorbereiten müſſen daß die Kohlenſozialiſierung
in den kommenden Monaten in den Brennpunkt der
Diskuſſionen rückt Schon vor mehr als einem Jahre
hat die Sozialiſierungs Kommiſſion die Frage behan
delt bis ihre ungeheure Schwierigkeit das Problem
für einige Zeit unter Akten und Statiſtiken begrub
Aber nach dem Kapp Putſch gehörte die Forderung nach
ſchleuniger Sozialſierung des Kohlenbergbaues zu den
hiſtoriſchen neun Punkten von deren Erfüllung d h
von dem Verſprechen ſie zu erfüllen Arbeiter und An
geſtellte den Abbruch des Generalſtreiks abhängig
machten Die Folge war der ſofortige neuerliche Zu
fammentritt der SozigliſterungsKommiſſion deren
Beratungen zunächſt eine Schonzeit für die Regierung
bildeten Sie iſt nun abgelaufen Die Arbeiterſchaft
und beſonders die radikale Bergarbeiterſchaft dürfte
ſegt bald und höchſt energiſch auf ihrem Schein be
ſtehen

Der gegebene weitere Entwicklungsgang wird der
ſein daß ſich zunächſt der Reichswirtſchaftsrat mit dem
Problem befaſſen und vorausſichtlich einen Geſetz
entwürf herſtellen wird deſſen weiteres Schickſal dann
in den Händen des Reichstages liegen wird Vor
läufig liegen der Oeffentlichkeit die beiden Gu lachten
der Kommiſſion vor die auf zwei verſchiedenen Wegen
zur Sozialiſierung d h zur Nationalſierung der Kohle
kommen will Der eine der radikalere Vorſchlag läuft
auf den ſofortkgen Uebergang der geſamtenKohlenwirtſchaft in den Staatsbetrieb über wobei die
bisherigen Eigentümer durch feſt verzinsliche Obliga
tionen entſchädigt würden Die Befürwarter dieſes
Vorſchla ind der Meinung daß die Verſtaatlichungdie denten ſein würde mit einer Bureaukrati

rung der Kohlenwirtſchaft inſofern beinerlei Schaden
brächte als man die techniſche Entwicklung der

Kohlenförderung für abgeſchloſſen hält Dieſer Srand
punkt verkennt zweifellos die Lage Die techniſche Entwicklung der ehlemeninnuns iſt noch nicht av

85 e or allen Dingen nicht die En wick
ohlenverwertung Wir haben ge ade

im Kriege gelernt aus der Kohle noch eine Reihe koſt
barſter und wertvollſter anderer Produkte zu gewinnen
und der Privatinitiative iſt noch ein großer Spiel
raum zu laſſen um den Möglichleiten die ſich hier
bieten nachzugehen Hier iſt darauf hinzuweiſen daß
es ſeine Gefahren haben kann die Kohlen wirtſchaft Ios
zulöſen aus der häufig von ihr eingegangenen Ver
bindung mit anderen Wirtſchaftszweigen Man hat bei
uns vielfach Kohlen Hütten Werſt und Schifſahrts
werle zuſammengelegt hat aus ihnen einen Wirt
ſchaftskörper genacht deſſen Teile ſich gegenſeitig
tragen ſtützen befruchten und man hat durch die in enſyſte Anpeſſeng an die gegenſeitigen Bedürfniſſe den

höchſten Grad der Wirtſchaftlichkeit erzielt Deeſe
fruchtbaren Zuſammenhänge müſſen zweiſellos leiden
wenn man die Kohlenwirtſchaft aus ihnen herauslöſt

Darum ſcheint uns der zweite Vorſchlag der So
zialiſerungsKommiſſion hinter dem Walter Rorhenau
ſteht zwectmäßiger der es ermöglicht die Kohlen
wirtſchaft im Rahmen des Privateigentums
und der Privatinikiative aufrechtzuerhalten Verſtaat
licht würde dann nur der Verkauf der Kohle die
von den Zechen zum Selbſtkoſtenpreis zu liefern wäre
Den Zechen ſelbſt würden Uebergewinne in Form von
Prämien für die geſteigerte Produktivität jedes Werkes

gewährt ſo daß der Privatunternehmer ein lebendiges
Intereſſe an der Verbeſſerung der Produktion hätte
während die Spekulationsgewinne der Zwiſchen
inſtanzen des Kohlenhandels ausgeſchaltet würden

Es iſt bemerkenswert daß ſich Direktor Krämer der
zweite Vorſitzende des Reichswirtſchaftsrates ſoeben
in einem bedeutſamen Artikel Der deutſchen Jndu
en für den zweiten m Sozialiſterungs
ommiſſion h hat ß andererſeits ausden Kreiſen der ehe ſich große Wider
ände gegen jede einträchtigung ihrer bisherigenWuhen melden werden iſt vorauszuſehen Der

eich dieſer Auffaſſungen wird neben Genf und
rüſſel zu den Vordergrundsaufgaben der nächſten

Zeit gehören
Der polniſche Zerror in Oberſchleſien dauert an

Nach den neueſten Nachrichten aus Jerſwleren
wird die Lage immer geſpannter ieUnterhandlungen zwiſchen den deutſchen und den pol
niſchen Parteien werden von polniſcher Seite offen
ſichtlich mit Lüge betrieben Folgende neue Fälle
werden gemeldet

Jn Lipine ſollte die neue paritätiſche Polizei
eingekleidet werden Darauf drangen bewaffnete
polniſche Ziviliſten die die ſogenannte polniſche

Bürgerwehr gebildet hatten in das Lokal und
erklärten ſie würden die Tätigkeit der neuen Polizei
verhindern Da die deutſchen Mitglieder der neuen
Polizei waffenlos waren mußten ſie der Gewalt
weichen und konnten ihren Dienſt nicht aufnehmen

Jn Myslowitz verlangten die polniſchen
Stadtverordneten nicht nur die Entfernung der ein
zukleidenden Hunderſchaft der neuen Abſtimmungs
polizei ſondern auch die Entfernung der italieniſchen
Beſatzung Einer polniſchen Demonſtrotions
verſammlung am Ring gelang es die Entfernung
der Abſtimmungspolizei zu erzwingen und auch die
Italiener zunächſt zum Abrücken zu veranlaſſen Die
Jtaliener ſind ſpäter wieder zurückgekehrt

Jn Bogutſchütz ift ein Führer der polniſchen
Jnſurgenten der im Beſitz der Ausrüſtungsſtükke
des ermordeten Unterwachti 4iſters Hoffmann war
führendes Mitglied der polniſchen Bürgerwehr ge
worden Daß auch dort wo die paritätiſche Polizei
in Tätigkeit iſt für die polniſchen Mitglieder Partei
ergriffen wird beweiſt die Störung eines Feſtes des
Gewerkſchaftsbundes der Arngefktellten Gegen
1254 Uhr nachts drangen 40 bis 50 Polen ein und
verurſachten wüſte Prügeſzenen Die neue Abſtim
mungspolizei griff nicht ein Vielmehr hat ein pol
niſch ſprechender Poliziſt die Eindringlinge erſt n
das Hotel hineingelaſſer Die zu Hilfe gerufene
franzöſiſche Sicherheitswache erſchien nicht

Auch ſonſt geht der p niſche Terror unbehindert
weiter Jn der Prinzengrube bei Lazis k haben
die Polen 13 deutſche Benmte abgeſetzt und auch
dort polniſchen Erſatz eingeſtellt ermittlungs
verhandlungen des polniſchen Plebiszitkommiſſariats
und der polniſchen Gewerkſchaften die von der
Grubenleitung angerufen waren ſind bisher ver
gebens geweſen
Von einer Waffenablieferung der Polen iſt nicht s

zu ſpüren Der engliſche Kreiskontrolleur in
Beuthen Major Ottley der infolge der poliliſchen
Entwicklung ſeinen Abſchied eingereicht aber im
Gegenſatz zu zwei anderen engliſchen Kreiskomrol
leuren noch nicht bewilligt erhalten hat erklärte einem
deutſchen Vertreter daß es unmöglich ſei von den
Polen Waffen herauszubekommen Er fügt hinzu
daß nach ſeiner Anſicht die Abſtimmung nicht
ſtattfinden könne bevor die Waffen abgegeben ſind
Unter dieſen Umſtänden iſt die Beſorgnis der deutſchen
Bevölkerung dauernd im Steigen zumal das Gerücht
verbreitet wird daß man in Paris mit der Abſicht
umgehe die Abſtimmung überhaupt nicht
ſtattfinden zu laſſen Nahrung findet dicſes
Gerücht z B in einer Mitteilung des Poſener Blattes
Dziennik Poznanski wonach in Paris ſchon die

Frage aufgeworſen werde ob es nicht richtiger wäre
Oberſchleſienden Polen ohne Abſtimmund zu laſſen und Malmedy proklamieren

Aus

Kräftige Sprache der Deutſchen
Jn einem Telegramm ſämtlicher deutſchen

Parteien an General Le Rond in Oppeln wird
darauf hingewieſen daß während des Aufſtandes kein
franzöſiſches Gewehr auch nur einen Schuß auf die

en Rebellen abgefeuert hat Dann heißt es
eiter
Wir warnen die hohe Kommiſſion Die Anzeichen

verdichten ſich daß in einigen Tagen ſpäteſtens am
18 d der Aufſtand neu losſchlagen ſoll Wir for
dern die militäriſche Beſetzung der Gruben

Wer die Gerechtigkeit erſtickt hißt das Banner der
Blutrache Mit der letzten Glut unſerer Seele mit
dem äußerſten Aufgebot unſeres Willens erheben wir
uns gegen ein Syſtem das in ſeinen Auswirkungen
ein hochſtehendes geſittetes Volk in den Zuſtand der
Wildheit zurückwerfen würde Als die erſte Kunde
von den zehn Leichen im Walde von Joſefstal kam
ſoll ein hoher Offizier der Beſatzungsmächte geſagt

n an W u r s mehru en n r n ſie gehalten n ſies Tage gehalten Jn a der menſchlicher
Selbſtbezwingung haben die Unſrigen
ausgeharrt aber mit Fug fordern wir daß ihre
Führer mit den blanken Waffen des Rechts und der
moraliſchen Kraft die Wiederkehr der Ordnung und
der Sicherheit erzwingen

Wie der Lokal Anzeiger erfährt beſchäftigtedas Reichskabinett geſtern mit der r
Oberſchleſiens Jn parlamentariſchen Kreiſen
iſt man der Anſicht daß es genügen dürfte wenn man

berſchleſien als preußiſche Provinz mehr Rechte
gibt als den anderen Provinzen denn man verkennt
nicht die Gefahr die aus einer Loslöſung für Preußen
und dem Reiche entſtehen würde

Keine Neutralitätsverletzung
Wollf Tel Bureau meldet
Die aus Allenſtein verbreitete Nachricht von einem

GrenzZwiſchenſall bei Klein Leſchienen in Weſt
preußen bei dem angeblich polniſche Truppen
auf deutſches Gebiet übergetretenen Ruſſen gefolgt
ſeien und dieſe entwaffnet hätten entbehrt wie nun
mehr feſtgeſtellt wird jeder Grundlage Nach einer
Z der Landes Grenzpolizei iſt der einzige

eugeruft
ung

des Vorfalls ein alter Mann der bekundet daß
ſſiſche Truppen 2 Geſchütze und 2 Maſchinen

Der GSieg des demokratiſchen
Gedankens in Deutſchland
Von Profeſſor D Martin Rade M d Pr L

Nachdruck verboten

Es gehört zu den Tragödien in Friedrich Nau
manns Leben daß der nationalſoziale Gedanke als er
ihm Körper und Stoßkraft in einer Partei geben wollte
bereits Gemeinbeſitz der Beſten im Volke geworden
war Durch ſein Verdienſt aber doch auch geſpeiſt aus
andern Quellen wie etwas ſich unter gewiſſen Um
ſtänden zu einer Zeit als ſelbſtverſtändlich geltend
macht So blieb nicht genug Unterſcheidendes für ihn
und ſeine Gruppe übrig Faſt könnte es ſcheinen als
möchte es der deutſchen demokratiſchen Partei von heute
auch ſo gehen

lage erlitten Sieht man aber zu ob fie das ihrem
Programm zu danken habe und ihre Niederlage alſo
die Ablehnung ihres Programms bedeute ſo kann man
nur ſagen Nein Jhr Programm iſt ſo wenig be
kämpft worden daß ſie kaum Gelegenheit fand es im
Nahkampf mit den Gegnern zu entwickeln Oder wo der
Redner es vortrug wurde es zumeiſt mit achtungs
vollem Schweigen hingenommen dan ſtellte ſich za

von den Extremen zur Linken abgeſehen auf dw
Boden der gegebenen Verhältniſſe Man bekannte f

wenn auch unfreudig und zögernd zur Weimar
Verfaſſung Man ſchalt auf die Parlamente auf die
Regierungen auf Geſetz und Verwaltung man
ſchimpfte und beſchimpfte die Perſonen vielleicht rück
ſichtslos und raſend Aber die Demokratie als ſolche
ließ man in Ruhe Daß man ihr die Rückkehr zur
Monarchie als das eine Notwendige klar und eindeutig
entgegengeſtellt hätte das geſchah nur im Winkel
Lieber machte man den demokratiſchen Parteien der
Koalition den Vorwurf daß ſie die Konſequenzen ihres
Prinzips nicht gezogen aus Schwäche oder Schlechtig
keit undemokratiſch regiert hätten

Parteitaktiſch bedeutete das für die deutſch demokra
tiſche Organiſation eine große Verlegenheit Ein Pro
gramm das kaum angegriffen wurde konnte man nur
matt verteidigen Die perſönlichen Vorſtöße aber die
rein praktiſchen Klagen und Anklagen abzuwehren war
nicht immer leicht Denn wie ſollten Regierende in
dieſer Zeit wie ſollten die maßgebenden Parteien da
keine Fehler gemacht haben Daß die Gegner in

g7 re von bewaffneten polniſchen Ziviliſten in der
ähe der Grenze entwaffnet worden ſeien Ob

dabei deutſches Gebiet überhaupt verletzt wurde
konnte er mit Sicherheit nicht angeben
u e waren bei dem Vorfall überhaupt nicht

e

Somit handelt es ſich bei dieſem Vorfall der auch
zum Gegenſtand einer Note der Sowjetregierung ge
macht worden iſt um eine Falſchmeldung

Deutſchlands Ernährungslage
Jn Streſa am Lago Maggiore haben am Mon

tag in Gegenwart von Vertretern Englands und Frank
reichs die Beratungen zwiſchen dem italieniſchen
und dem deutſchen Ernährungsminiſter begonnen
Nach dem allgemeinen Anſichtengustauſch wurde auf
Vor chlag des e Miniſters eine Reihe von
Sonderberatungen zwiſchen den Sachverſtändigen der
beiden Völker feſtgeſetzt

Wie das Reichsminiſterium für Ernährung und
Landwirtſchaft mitteilt iſt der Kaffee Einfuhr
verein in Hamburg nunmehr ermächtigt worden bis
auf weiteres die Einfuhr von a efr in beſchränktem Umfange wieder zuzulaſſen Die Höchft

der Einfuhrbewilligungen iſt auf 500 Sack ar
eitstäglich feſtgeſetzt

Die amerikaniſchen Milchkühe
Eine Hoffnung blitzt auf Vielleicht ſo will der

Lok Anz erfahren haben wird ſich die Lieferung
von 5000 amerikaniſchen Milchkühen für Deutſchland
dieſer Tage doch noch ermöglichen laſſen Es
ſtehe nur noch die Entſcheidung des Reichsernährungs
miniſters aus der danach in ſeinen Bedenken wankend
geworden ſein muß

Jn der e des Berliner Blattes hat dieZahl der amerikaniſchen Kühe eine bedeutende Ver
ringerung erfahren Aber wir wollen auch mit 5000
zufrieden ſein wenn ſie nur kommen

Millerand in Metz
Wie der Sonderberichterſtatter der Agence Havas

aus Metz meldet hat Millerand auf eine Begrüßungs
rede im Rathaus geſagt Elſaß und Lothringen bil
deten einen integrierenden Beſtandteil Frunkreichs
von dem ſie nie wieder getrennt werden
würden

In der Geſchichte das könnte auch der fran
zöſiſche Miniſterpräſident wiſſen gibt es kein
Niemals

Nordſchleswigs Einverleibung in Dänemark
Bei der geſtrigen Volksabſtimmung in Dänemark

über den Gefetzvorſchlag zur Einverleibung der nord
ſchleswigſchen Landesteile an Dänemark wurden nach
einer vorläufigen Auſſtellung für den Vorſchlag
616 954 Stimmen dagegen 19726 Stimmen ab
gegeben

Eupen und Malmedy
Nach der Nation belge ſoll Belgizn bei der ent

ſcheidenden Sitzung des Völkerbundes am 15 Sep
tember in Paris durch Hymans vertreten ſein Das
Blatt bemerkt dazu ſobald der Völkerbund ſeine Ent
ſcheidung in der Eupen und Malmedvfrage
die nicht zweifelhaft ſein könne getroffen habe könne
die belgiſche Regierung die Rückkehr 1 von Eupen

unſerer Lage es nicht beſſer gemacht hätten konnte man
ihnen nicht beweiſen Höchſtens konnte man ſie ein
laden ſich auf die Stühle unſerer Mehrheit zu ſetzen
und die Probe zu machen Jch zweifle nicht daß viele
von uns immer wieder eine wahre Sehnſucht darnach
angekommen iſt insbeſondere die Deutſchnationalen
und die Deutſche Volkspartei dieſe Probe leiſten zu
ſehen Durch die Deutſche Volkspartei wird uns ja
jetzt dieſe Sehnſucht erfüllt Aber dann trieb uns doch
die Sorge was bei dieſem Experiment herauskommen
könne von neuem in den Kampf Es lag alles an der
Stetigkeit der eingeſchlagenen Koalitionspolitik ange
ſichts der äußeren wie der inneren Gefahr So unvoll
kommen die Leiſtungen der bisherigen Regierung
wirken mochten ſie bedeuteten weltgeſchichtlich be
trachtet auf dem Hintergrunde dieſes Krieges und
dieſes Zuſammenbruchs eine ungeheure Leiſtung Und
nichts tat uns ſo not als Beſtändigkeit Feſtigkeit
Zähigkeit Folgerichtigkeit des Kurſes man möchte die
Synonyma noch weiter häufen Der Karren konnte
nicht dadurch aus dem Sumpf kommen daß man ihn
zurückwarf

So hat denn auch die Logik der Verhältniſſe geſiegt
und wir haben trotz der Niederlage der Demokratiſchen
Partei von der auch die beiden andern einſtigen
Koalitionsparteien immerhin mitbetroffen wurden
einen weſentlich un veränderten Kurs Die Vor
gänge bei der Regierungsbildung haben verſchuldet
daß der Eindruck davon nur der einer großen Ver
legenheit war Aber es ſtand hinter all dem Aerger
lichen und Bedenklichen dieſer Vorgänge doch eine große
erfreuliche Tatſache der Sieg des demokratiſchen Ge
dankens

Das Fremdwort Demokratie war vor der Revo
lution und der durch ſie vorurſachten Neugeſtaltung
unſeres Staates bei uns in Deutſchland nur in kleinen
Kreiſen heimiſch Viele von uns haben ſich erſt daran
gewöhnen müſſen Demokraten zu heißen Aber es
iſt gut daß wir bei der Gründung unſerer Partei
darauf verzichtet haben uns mit Namen wie national
und Volkspartei zu ſchmücken die ein Raub ſind an
dem was Gemeingut ſein ſoll Volkspartei uns zu
nennen hätte ja geſchichtliches Recht und inneres Recht
genug uns zur Seite geſtanden es iſt beſſer ſo daß wir
verzichtet haben denn ſchließlich ſoll und will eine jede
Partei Volkspartei ſein Und das Nationale ſollen
wir nach dieſem gemeinſam geführten Kriege und in
dieſer gemeinſamen Not einander auch nicht willkür
lich abſprechen Unſere Partei nannte ſich nach ihrem
politiſchen Prinzip Sie ging auf die Staatsgeſinnung
zurück die ſie vertrat und auf die Staatsreform die ſie
durchführen wollte

Dieſe ihre Politik iſt ſiegreich geweſen Nicht nur in
Weimar als das Werk der Verfaſſung getan wurde
Nein mit der Macht der Selbſtverſtändlichkeit hat ſie
die handelnden Menſchen überall ergriffen in den
Parlamenten in den Regierungen in der Preſſe
Stimmung und Stimmungsmache hat ſich dawider ge
wehrt in kleinen und großen Kreiſen ganz fanatiſche
häßliche und gefährliche Formen hat dieſe Abwehr zum
Teil angenommen aber wer verantwortlich handeln
mußte öffentlich und politiſch zahlte faſt ohne Wider
ſtand dem demokratiſchen Gedanken ſeinen Tribut Wir
von der demokratiſchen Partei waren dabei führender
als in die Erſcheinung trat und wir ſind es noch

Oder wo ſind denn die Mächte die Parteien die
Jnſtanzen die eine ernſte monarchiſtiſche Politk
treiben Daß man gelegentlich ſich dazu bekenrt
daß man in erregten Augenblicken ſich zu leidenſchaft
lichen Gefühlsentladungen hinreißen läßt daß man
insgeheim lächerliche oder ſehr ernſthafte Ver
ſchwörungen anzettelt das macht es nicht Was ſich
aus ſolchen Dingen noch entwickelt kann nieman d

Sie hat bei den letzten Wahlen eine ſchwere Nieder
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heute beſchloſſen Daß er auf dem Marſche iſt kann

gibt ſich ein erfreuliches Dovppelſpiel kund

wiſſen Uber vorraufig hat ber vemorratiſche Gevanre ſ demorratiſchen Parke uns vel dieſer Erkenninis be ſ was kos Braufender Beifall aus allen enſtern be
geſiegt und iſt im Siegen Das Zentrum hat zwar ruhigen ſo wäre das nicht nur unfer Tod wir würden lohnte den Kavalier

aber die katholiſche Kirche hat in Trägheit verſinkenſeinen rechten Flügel
ſich raſch mit der neuen Ordnung abgefunden wartet
einer glücklichen Weiterentwicklung ihres Verhältniſſes
zum neuen Staat und hat mit dem Einzuge ihres Nun
tius in Berlin bereits den erſten Schritt getan zu einem
Konkordat mit ihm das Zentrum hat keine Urſache
den alten Staat zurückzubegehren Die Mehrheits
ſozial demokratie hat ſich ſtark ins Bürgerlich
Demokratiſche herüber entwickelt Wenn ſie nicht in die
neue Koalition eingetreten iſt ſo trug ſie dabei ein in
ſtinktives Gefühl daß ſie ſich nicht weiter in dieſe Netze
verſtricken dürfe Eben das war der Beweggrund da
für daß ſie uns während des Wahlkampfes trotz
Koalition nicht unterſtützte ſondern hier und dort
ſogar befehdete Die Zuchtrute der Unabhängigen auf
der anderen Seite dabei nicht zu vergeſſen Aber wo
die Mehrheitsſozialdemokratie verantwortlich zu han
deln hatte iſt ſie gemeinhin der Demokratie treu ge
weſen Auch die Unabhängigen ſelber die Demo
kratie als eine bürgerliche Erfindung ablehnend haben
oft und gern auf ihre Grundſätze ſich berufen und mit
ihren Gedanken gepflügt dafür auch von den Kommu
niſten ihre Strafe bekommen Auf der anderen Seite
aber die Deutſche Volkspartei keine Partei
hat uns heftiger bekämpft keine ſteht uns programm
mäßig näher nun iſt ſie mit drin in der Koalitions
regierung und wie gering ſind die Nuancen die ſie in
das Regierungsbild hineingebracht hat Es muß ſchon
die Militärgerichtsbarkeit auf dem Spiele ſtehen damit
man den Unterſchied merkt Endlich die Deutſch
ma tionalen man muß ihnen zugeſtehen daß ſie
t bei allen Vorbehalten es vorrtrefflich fertig
Pringen ſich der demokratiſchen Formen zu bedienen
Die demokratiſche Haltung der Parteien iſt nur der un
willkürliche Ausdruck dafür daß dieſe wenigen Monate
ſein ungeheures Erziehungswerk an unſerem Volke ge
ſtan haben Freilich auf dem Hintergrunde dieſes
Krieges und dieſes Sturzes der geweſenen Gewalten
Sonſt hätte es ſolchen Erfolg nicht haben können Ge
viß wehren ſich die einſt Privilegierten teils in
tummem Trotz teils in leidenſchaftlichen Auf
vallungen teils in ruhiger Pflege der ihnen anver
rauten Güter in aller Stille und Selbſtverſtändlichkeit
Aber das wäre ja auch wider die Natur wenn das
Ueberlieferte ſich nicht weiter auswirken wollte Es
wäre nicht einmal heilſam denn wir brauchen das
geiſtige Erbe der Vergangenheit ebenſo wie
das pyſiſchtechniſche ſo unverkürzt wie möglich auch für
die neue Zeit Worauf es hier ankommt iſt die Sieg
haftigkeit zu unterſtreichen mit der trotzdem der demo
kratiſche Gedanke ſich ganz allgemein der Gemüter be
mächtigt hat und zu bemächtigen im Begriff iſt Manſpricht von Wahlmüdigkeit Auf Grund welcher
Statiſtik Wie gering iſt die Zahl der Wahlen die wir
hinter uns haben wie kurz die Zeit in der unſere
Lwabrhaftig nicht idealen Wahlſvſteme ſich bisher ein
führten Keinesfalls iſt dies das Entſcheidende Man
ſehe zu in den kleinen Kreiſen in den zufälligen Unter
haltungen und offiziellen Sitzungen und beachte wie
viel da ſchon gelernt iſt und fortwährend gelernt wird
an Selbſtverwaltung Selbſtregierung Selbſtverant
wortung Wir entwachſen wirklich dem alten Jdeal des
beſchränkten Untertanengehorſams Damit ſind wir
nicht alsbald aus aller Beſchränktheit herausgewachſen
Aber der Kampf um eine neue Orientierung um eine
nene Autorität iſt aufgenommen Sicherlich geht es
nicht ohne Autorität Sicherlich braucht auch der neue
Staat die neue Geſellſchaft Führer Wenn die nicht
gleich da ſitnd iſt das doch nicht die Schuld der neuen
Zeit Die ſeit November 1918 Geborenen können doch
nicht ſchon die Führung übernehmen Verſagen die
Heute Verantwortlichen ſo verſagen die Kinder der
alten Zeit Aber es regt ſich allerwärts oft genug nicht
wiſſend wohin aber in dem richtigen Gefühl daß man
das Schmieden ſeines Geſchickes für ſich und für das
Vaterland ſelbſt in die Hand nehmen müſſe Und
das eben iſt echt demokratiſch Darauf kommt es an
Aus dieſem neuen Verantwortungsgefühl müſſen die
neuen Führer und die neuen Autoritäten hervorgehen

Der demokratiſche Gedanke iſt ſtärker als die
Demokratiſche Partei Wenn morgen ein Monarch
wiederkehrte oder übermorgen er würde die Partei
vielleicht beiſeiteſchieben aber die demokratiſche
Schule dieſer 126 Jahre nicht beſeitigen können Seine
Monarchie würde nicht nur mit einem Tropfen demo
kratiſchen Oels geſalbt ſein ſondern von demokratiſchen
Zugeſtändniſſen triefen Nichts Geringeres als die
Einheit der Nation iſt im demokratiſchen Gedanken

allein uns die Zuverſicht geben daß wir die inneren
Schwiertgkeiten überwinden und ein Volk bleiben
werden Dabei kann es ſich gar nicht darum handeln
die Demokratie der Weſtvölker nachzuäffen Gerade das
würde unſerer Geſundheit ſchlecht bekommen Die
Wurzeln unſerer deutſchen Demokratie liegen bei den
freien Bauern die nie ihr Haupt einem Herrn gebeugt
haben bei den Bürgern der freien Städte die mit einer
Welt in Wettbewerb getreten ſind bei den Zeugen
eines lebendigen Geiſtes die alle Schranken der Materie
überwanden unſeren großen Jdealiſten und den durch
ihre Jüngerſchaft gegangenen Staatsmännern Wir
müſſen und werden unſeren eigenen deutſchen
Demokratismus haben wie wir unſeren eigenen
deutſchen Sozialismus haben müſſen und werden
Sein oder Nichtſein hängt daran
Damit wir aber dieſes Ziel erreichen genügt freilich
nicht die Beobachtung es geht trotz allem voran mit
dem demokratiſchen Gedanken Wollten wir von der
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zicht auf die klare Herausarbeitung der Ziele die wir
gerade als Deutſche ins Auge zu faſſen und der
Wege die wir gerade als Deutſche zu gehen haben
Mag unſer Anteil an Parlamentsarbeit und Regierung
jeweils größer oder kleiner ſein wenn wir eine
lebendige notwendige Partei ſind müſſen wir dies
geradezu unſere Hauptarbeit ſein laſſen den demokra
tiſchen Gedanken durchzudenken durchzugeſtalten und in
ſeiner ganzen Größe Schönheit und Macht dem Volke
zuzuführen Jn den Dienſt dieſer Aufgabe ſollten ſich
unſere Organiſationen freudig ſtellen während der
politiſch ſtillen Zeit und bis in die Wahlkämpfe hinein
So wird die Partei nicht nur unſerm Volke den beſten
Dienſt tun ſondern auch für ſich ſelber den ſchönſten
Dank haben

Die Bewegung im Bankgewerbe
Mit der Rechtswirkſamkeit einer Verbindlichkeits

erklärung durch den Demobilmachungskommiſſar be
ſchäftigt ſich eine Anfrage die von den Vertretern des
Deutſchen Bankbeamten Vereins im Reichswirt
ſchaftsrat Fürſtenberg und Decker an den Reichskanz
ler gerichtet wurde Jm Verlaufe von Tariſſtreitig
keiten zwiſchen Bankleitungen und Angeſtellten hatte
der Schlichtungsausſchuß in Breslau eine Entſchei
dung getroffen die von den Privatbankfirmen an
genommen von den Filialen der dortigen Großbanken
aber abgelehnt wurde Darauf ſprach auf Antrag der
Angeſtellten der Demobilmachungskommiſſar am
30 April d J die Verbindlichkeitserklärung des Schiedsſpruchs aus deren Aus
führung die erwähnten Filialdirektionen indeſſen ab
lehnten Der Reichskanzler wird um Stellungnahme
und um Auskunft gebeten welche Maßnahmen die Re
gierung zu treffen gedenkt um ſolche Entſcheidungen
deren Nichtbefolgung eine ſchwere Gefährdung des
geſamten Schlichtungsverfahrens bedeutet zur Durch
führung zu bringen Eine weitere Anfrage welche
die erwähnten Abgeordneten gemeinſchaftlich mit Dr
Thyſſen vom Deutſchen Gewerkſchaftsbunde geſtellt
haben betrifft die Verordnung vom 18 März 1919
über die achtſtündige Arbeitszeit derenRechtsgültigkeit von verſchiedenen Arbeitgebern ins
beſondere auch im Bankgewerbe angezweifelt wird
Der Reichskanzler wird um Auskunft und Stellung
nahme gebeten

Der Wunſch nach der Schutzhaft

Der ſchweizeriſche Bundesrat beantragte in
der Bundesverſammlung ſie möge das von über
62 000 gültigen Unterſchriften begleitete Volksbegehren
ablehnen wonach in die Bundesverfaſſung ein Ar
tikel aufgenommen werden ſolle daß der Bund die
Pflicht habe Schweizer Bürger welche die innere
Sicherheit gefährden unverzüglich in Schutz
haft zu nehmen
Die ſtarke Sehnſucht des Schweizer Volkes nach Ein

führung der Schutzhaft iſt auffallend

Jtalieniſche Sozialiſierung
Die italieniſchen Metallarbeiter haben beſchloſſen

die Beſchlüſſe der Jnduſtriellen bis zum 10 d M ab
zuwarten Alsdann ſoll eventuell die Beſetzung
der Fabriken in ganz Jtalien erfolgen

Aus Genua liegt bisher keige Beſtätigung der
geſtrigen Temps Meldung über die Beſetzung der
Schiffe durch die Kommuniſten vor

Kleine Chronik
Ein köſtliches Bureaukratenſtückchen

ſpielte ſich wie wir in der Eiſenacher Tagespoſt leſen
dieſer Tage auf dem Eiſenacher Weſtbahnhof ab Dort
mußte ein Zug einen unfreiwilligen Aufenthalt
nehmen weil die Einfahrt zum Hauptbahnhof noch
nicht freigegeben war Dieſen Aufenthalt benützte ein
mit Reiſegepäck ſchwer belaſtetes junges Mädchen zum
Ausſteigen da es ganz in der Nähe des Weſtbahn
hofes wohnte Vergnügt wallt die Maid über den
völlig leeren Bahnſteig und will eben zur Treppe
hinab als ein donnernder Machtruf ihren Lauf unter
bricht Halt dröhnt ein Schaffner des 2
hinter ihr her Wo wollen Sie hin Jch will
nach Hauſe Hier können Sie nicht nach Hauſe
Sie dürfen hier nicht ausſteigen Aber warum
denn nicht Weil wir hier nicht halten
Aber Sie halten doch hier Das iſt egal Wir

halten hier weder dienſtlich noch an mäbg folg
lich dürfen Sie den Zu nicht verlafſſen Aber ichhabe ihn doch ſchon verlaſſen Das iſt mir ebenſo
ſchnuppe Sie haben eine Fahrkarte nur bis zu einer
ſahrplanmäßigen Station das ift in dieſem Falle der
Hauptbahnhof und müſſen wieder re Jch
ſoll wieder einſteigen und bin do ſier gleich ſchon
u Hauſe Das iſt mir ebenfalls Wurſt Steigen
ie ein und r ſofort Wir fahren eben ab

Und ſchon ſchob der Schaffner das ängſtlich gewordene
Mädchen dem Zuge dem es ſoeben entronnen wieder
zu als eine gewaltige Proteſtwelle durch die Wagen
reihe lief An allen Fenſtern die Paſſagiere
ſtehen und lebhaft ihre Sympathien für die Aus

eſtiegene bekunden Ein Herr von dem eigenartigenFau zu gleicher Zeit entzückt wie empört nahm ſich

beſonders ihrer an und ließ eine donnende Brandrede
gegen Bureaukratismus Buchſtabenklauberei und fonſt

Wohin auch der Beamte das
Nein es wäre auch der Ver Mädchen ſchieben wollte überall hielt man die Türen

von innen zu ſchließlich ſah er de Niederlage ein
und gab die von ihm Beſchlagnahmte frei

Das ſchwächere Geſchlecht
Als die Gattin eines in Berlin wohnenden Rechts

anwalts ihre Bodenkammer betrat ſah ſie ſich plötz
lich einem Einbrecher gegenüber der bereits
ſämtliche Kiſten erbrochen hatte und eben
mit ſeiner Beute entfernen wollte Schnell ent
ſchloſſen packte die Dame den Burſchen am linten
Handaelenk und zog ihn trotz ſeines Sträubens die
Treppe herunter bis zur unteren Etage wo ſie tele
poeniſtg die Polizei alarmierte Die reſolute Frau hielt
den Einbrecher dann ſolange in ihrer Wohnung feſt

Sicherheitsbeamte erſchienen und ihn in Empfang
nahmen

Letzte Telegramme
Nur 2500 Milchkühe

B Berlin 7 September Eigene Draht
meldung Zu der Angelegenheit der amerika
niſchen Milchkühe erfahren wir von zuſtändiger
Stelle daß die Zahl der angebotenen Kühe nur 2500 be
trägt Man hat allerdings von der Möglichkeit ge
ſprochen daß dieſe Zahl erhöht werden kann Die
Kühe ſtehen aber noch nicht zum Abtransport bereit
ſondern befinden ſich noch bei den Beſitzern Weiter er
gaben ſich auch Schwierigkeiten bei ver Verſendung da
der Transport ſich außerordentlich teuer ſtellt Die
Transportkoften für jede Kuh wurden auf 3500 M be
rechnet Jetzt allerdings liegt ein erheblich niedrigeres
Angebot vor ſo daß der Transport möglich ſein dürfte
Jm Laufe dieſer Woche wird die Entſcheidung fallen
Jn dieſem Zuſammenha wird vom Ernährungs
miniſter darauf hingewieſen das es gut wäre wenn
uns die Amerikaner Futtermittel liefern würden da
wir nur mit Heu füttern können Merkwürdig wie
die Zahl der Kühe immer mehr zuſammenſchrumpft
Siehe Seite

Die Treuprämie der Reichswehr
Berlin 6 September Die in verſchiedenen Zei

tungen verbreitete Nachricht daß den jetzt zur Ent
laſſung kommenden Reich swehrangeahvrigen
neben den kehren noch eine Uebergangsentſchädigung gezahlt würde iſt unzutreffend
Das Kalbänett hat aber beſchloſſen daß die Bedin
gungen für die zu zahlende Treuprämie bis
31 Dezember 1920 verlängert werden Die monatliche
Steigerung der Treuprämie wird alſo nicht wie
bisher vorgeſehen am 10 Juli d J ihr Ende fin
den ſondern bis Ende des Jahres fortgeſetzt werden

Der Leipziger Sraßenbahnerſtreik
st Leipzig 7 September Eigene Drahtmeldung

Der Streik der Leipziger Straßenbahner dauert anund hat eine verſchürfur erfahren durch die
Haltung des Verwaltungsrates der Gruppe 13 Die
Betriebsräte der Gruppe 13 haben erklärt daß die von
den Straßenbahnern aufgeſtellten Forderungen voll
berechtigt ſeien Der Rat der Stadt Leipzig ſteht bis
a auf dem Standpunkt daß ein glatter Tarifbruch
eitens der Straßenbahner vorliege

Reiche Fiſch Ernte

p Hamburg 7 September Eigene Drahtmelbung Trotz des Streiks im Fiſchereigewerbe iſt

Groß Hamburg ſeit geſtern mit Fiſchen geradezu über
ſchwemmt Die wegen der Gefahr des Verderbens großer
Fiſchmengen eingeſetzte techniſche Nothilfe brachte vom
Sonnabend abend bis Montag mittag aus den
Schiffen über eine halbe Million Pfund Fiſche an Land
die da die Räuchereien Marinieranſtalten uſw ſtill
liegen zum größten Teil in den Kleinhandel gingen
der zu ermäßigten Preifen flott verkaufte Geſtern
abend fällte der Schlichtungsausſchuß einen Schieds
ſpruch der die noch ſtreitigen Löhne der Arbeiterinnen
auf 2,30 bis 2,95 M die Stunde bemißt Die Streik
tage werden nicht bezahlt Die Arbeit wird heute
mittag wieder aufgenommen Mit den Arbeitern war
bereits vorher eine Einigung zuſtande gekommen

Grenzberatungen mit Belgien
Aachen 7 September Wie der Volksfreund er

fährt wird die dentſch belgiſche Grenzkommiſſion vom
14 bis 16 September in Aachen tagen Bei dieſer Ge
legenheit werden die an behandelt werden die be
ſonders Aachen betreffen ferner die neue Nordgrenze
des Kreiſes Eupen und die Frage der Deutſchland
zu ge währenden Kompenſationen Als Entſchädiung für die Wegnahme der Monſchaubahn hat

eutſchland eine Reihe von Erſatzforderungen geltend
gemacht So fordert Deutſchland die Bahn Aachen
Herbesthal einſchl des Bahnhofes Herbesthal urd des
dazwiſchen liegenden Gebiets Hauſet und Eynatten
ſowie den Nordteil von Naeren als Niederſchlags
gebiet der Aachener Waſſerwerke

Vom Flugzeug getötet

Paris 7 September Ein Militärflugzeugſtürzte geſtern nachmittag über Montreux auf den Hof
eines Kinderheims ab Vier Kinder wurden getötet
ein fünftes ſchwer verletzt

Millerand im Rheinland
Paris 7 September Nach einem Radiotelegramm

iſt Millerand geſtern abend in Bonn eingetroffen

Aus dem Känſe Rotes
Paris d September Nach einer Blättermeldung

iſt geſtern die Großfürſtin Wladimir eine ge
borene Herzogin zu Mecklenburg in Contrexeville ge
ſtorben

Engliſcher Gewerkſchaftskongrefß
Amſterdam 7 September Reuter Jn Ports

mouth wurde geſtern der Gewerkſchaftskon er
öffnet Zugegen waren 950 Delegierte die 8 Millio
nen Mitglieder vertreien Das Unterhausmitglied
Thomas als Präſident hielt eine Anſprache in der er
den drohenden Kohlenſtreik nicht erwähnte Der Kon
greß nahm eine Entſchließung an in der die Freilaſſung
des Biürgermeiſters von Cork gefordert wird

Friedenskonferenzen
London 7 September Evening Standard will

erfahren haben die neue ruſſiſch polniſche
Friedenskonferenz werde vorausſichtlich am Donners
tag in Riga beginnen

Paris 7 September Havas meldet aus Warſchau
die polniſch lettiſchen Feindſeligkeiten ſind ſo
gut wie beendet Die Friedensverhandlungen ſollen unverzüglich in Mariampol ſtatt
finden Aus Nachrichten aus verſchiedenen Quellen
geht hervor daß die Bolſchewiſten dabei ſind ihre
Streitkräfte im Norden wieder zu ordnen

Die verneinende Botſchafterkonferenz
Paris 7 September Die Konferenz der Botſchafter

hielt nach längerer Zeit geſtern nachmittag wieder eine
Sitzung unter den Vorſitz Paleologues ab Dieſe
Sitzung beſchäftigte ſich insbeſondere mit deutſchen An
gelegenheiten Deutſchland verlangte zuerſt die Er
laubnis in Oſtdeutſchland eine beſondere Truppe
zu bewaffnen deren Aufgabe es ſein ſollte die bolſche
wiſtiſche Soldaten die auf deutſchem Geblet interniert
ſind zu bewahren Die Konferenz der Botſchafter hat
wie Petit Journal meldet dieſes Verlangen zur ſi ck
gewieſen Es wird Deutſchland geantwortet wer
den daß es genſligend Mittel zur Verfügung habe um
die Bolſchewiſten die in Deutſchland interniert ſind zu
überwachen Weiter meldet das genannte Blatt Die
deutſche Regierung hat an die Konferenz der Botſchafter
die Bitte gerichtet eine Unterſuchungskommifſion nach
Oberſchleſien zu entſenden die aus neutralen
Kommiſſaren zuſammengeſetzt ſein ſollte Es iſt kaum
notwendig die Ungeheuerlichkeit einer ſolchen Forde
rung zu unterſtreichen Deutſchland verdächtigt die
alliierte Kommiſſion in Oberſchleſien und ſtellt ihren
guten Willen in Abrede Deutſchland ſchlug vor den
Friedensvertrag von Verſailles zu korrigieven und
deſſen Ausführung durch Mächte überwachen zu laſſen
die ihn nicht unterzeichnet haben Auf dieſe kühne An
regung hat die Konferenz beſchloſſen verneinend
zu antworten,

Bexliner Börſe von heute
Drahtbericht unſerer Berliner Redaktion

tz Berlin 7 September
Die Realiſationsneigung die ſich ſchon geſtern in

den Kreiſen des Privatpublikums bemerkbar gemacht
hatte trat heute anfangs noch ſchärfer in Erſcheinuagg
und auch die Börſenſpekulation grg zunächſt weiter
mit Blankoabgaben vor Die Sozialiſierungsfrage
die neue Zuſpitzung in Oberſchleſien ſowie der Kon
flitt zwiſchen den Eiſenbahnern und dem Verkehrs
miniſterium beunruhigten die Börſe fortgeſetzt Das
Angebot war zwar recht umfangreich aber durchaus
nicht ſtürmiſch Einen gewiſſen Halt erhielt die Börſe
durch die ausgeſprochen feſte Haltung der Valuta
papiere im Zuſammenhang mit dem ſcharfen An
ziehen der Deviſen So waren Baltimore Kanada
und e um etwa 15 Prozent höherSchantung kagen allerdings etwas ſchwächer Anr
Petroleummarkte hatte deutſches Petroleum anfangs
lebhaftes Geſchäft 1475 à 1455 Noch größer waren
die Umſätze in Steaua Romang 60 Prozent Deut
ſche Erdöl unverändert 2000 Am Kolonialmarkte ver
ſtimmte die Enteignung der e
durch die auſtraliſche Regierung Neuguinea gaben
um 104 nach Dagegen lagen Otavi feſter Vielfach
bemrkte man heute Tauſchoperationen von Deviſen
papieren in Valutapapieren

Am Montanaktienmarkt waren faſt durchweg
Kursrückgänge von 5 bis 10 Prozent zu verzeichnen
Nur Phönix Laurahütte und Bismarckhütte 3 bis
5 Prozent gebeſſert Schiffahrtswerte erfuhren bei
ſtillem Geſchäft Rückgänge von 3 bis 5 Prozent Argo

25 Prozent Am Elektromarkte waren A E G gut
behauptet Schuckert lagen ſchwächer Beträchtliche
Kursrückgänge ſind in einzelnen Nebenwerten zu ver
zeichnen die in der letzten Zeit favoriſierte Papiere
geweſen waren So gaben Goldſchmidt und Weſter
egeln 15 Prozent nach Daimler 25 Prozent Ausburg
Nürnberger Maſchinen Deutſche e en ehe Kup
fer Rottweiler Pulver und Deutſche Kali je 10 Pro
ent Kriegsanleihe unverändert Mexikaner geſuchtm Verlaufe zogen die Auslandspapiere mit Aus

von Kanada e hc an h ähnn
tung Späterhin machte auch am Montanaktien
markt eine Erholung bemerkbar weil das Angebot
nachließ Die Kurſe beſſerten ſich um 5 Prozent

Der Kaſſainduſtriemarkt war überwiegend
ſchwächer Die Mark kam aus dem Auslande ſchwächer
aus Zürich mit 12 Amſterdam 6,22 Die Deviſen
zogen ſcharf an Pfundnoten 18024 Dollar 5024 ru
mäniſche Noten 114 franzöſiſche 249 polniſche 214
Kriesnoten 32

nahme

Volk und Kunſt
Nach dem Vortrag von Dr u SeeligTheaterreferenten Rhuſterüm rig Wiſſenſchatt

Kunſt und Volksbildung gehalten bei der Grün
dungsverſammlung der halliſchen olks
bühne im Stadttheater am 5 September 1920

II

Man hat vor dem Kriege dle Verſtaatlichung der
J e nter verſucht und es muß zugegen werden daß
Didurch manches Große und Gediegene geleiſtet wor
den iſt Wir müſſen hierbei den Blick auf das Ganze
des deutſchen Volkes gerichtet halten

Ich blicke auf die Gründung der Berliner Volks
ſbühne im Jahre 1890 durch die völlig neue Gedankenjän das Verhalten des Theaters zu ſeinem Publikum

ſhineingetragen wurden zurück Dort iſt zum erſien
mal in mehr oder minder bewußter Anlehnung an das
griechiſche Vorbild ein unmittelbarer Kontakt zwiſchen
Theater und Publikum geſchaffen worden Es iſt zum
jerſtenmal nicht von oben her nicht durch die Jdeen
einiger geiſtiger Führer ſondern von unten her da
vurch daß man das Volk zuſammengeſchloſſen hat zu
einem organiſierten Publikum des Thedters dadurch
daß man dem Volke das Theater als eine eigene An
gelegenheit überantwortet hat eine völlig nene Form
der ren eſchoffen worden die einmalſeingeführt trotz aller eſehr ingen uns Wirrnifſe und
Exiſtenz gefahren für die Zukunft uns ein unerläßliches
Mittel bleiben wird um das Theaterweſen überhaupt
aufrecht zu erhalten Jm Volksbühnenthegter kann
das Volk ſein Theater als ſein eigenes betrachten
Es iſt nicht mehr Almoſenempfänger der Beſitzenden
ſondern es iſt in ſeinem Hauſe Es iſt wenn auch
unter ſelbſtgewählter gaſtiger h nicht ohne
Einfluß auf die Entwicklung des Spielplanes Da
durch bekommt es Verantwortlichkeitsgefühl wen 2

enn e
den von ihm gewählten geiſtigen Führern die einen
beſſeren Ueberblick über die Werke der Dicht und Ton
kunſt haben folgt Dieſer Führung durch felbſtgewählte
Sührer umterwirft ſich das organiſierte Volk freiwillig

um dadurch beſſer und gründlicher in die Schätze der
Literatur und Tonkunſt eingeführt zu werden als
wenn ein blinder Zufall dahin führen würde Auf
der anderen Seite aber welcher n h Gewinn
für das Theater ſelbſt dem nun das im Theater zu
Haufe befindliche organiſterte Volk gegenüberſteht
Alles das was ich als chargkteriſtiſche Merkzeichen des
Verfakles der Theaterkunſt dargelegt habe alles das
kann mit einem Schlag beſeitigt werden wenn der
Theaterleiter ſich dem organiſierten Volke als ſeiner
Theatergemeinde gegenüberſieht Je größer der Volks
bühnenverein um ſo größer der zu erwartende Erfolg
Es iſt nun möglich den Spielplan ſorgfältig auszu
geſtalten und es iſt vor allem auch möglich eine ruhigeHurcharbei und Kontrolle Her zu bringenden Werke
vorzunehmen denn nun 9 der Theaterleiter nicht
mehr der Gefahr ausgeſetzt daß gerade das wertvollere
und glänzend vorbereitete Stück nach ein oder zwei
maliger Aufführung im Abonnement nach höchſtens
vier Aufführungen abgeſetzt werden muß ſondern er
kann damit rechnen daß für eine ganze Reihe von
Vorſtellungen dieſes wertvolle Stück bleibt un iſt
endlich der trennende Zwieſpalt gefallen der zwiſchen
dem Puhlikum als einer zuſammengekommenen Ge
meinde und dem Theater bisher beſtanden hat Und
das iſt wohl der wichtigſte Gedanke der der ganzen
Volksbühne zugrunde liegt Gefallen iſt arich die Be
vorzugung der Reichen und Begüterten die heute ge
wiß nicht immer die geiſtige ſittliche Etite unſeres
Volkes überall darſtellen Die Volksbühne will keinen
Rang Klaſſen und reren Durch Ver
loſung wird feſtgeftellt welcher Platz jedem einzelnen
der Gemeinde zufällt Hier will man zu dem beſſeren
und fortgeſchriktenerem Syſtem übergehen wonach ein
ſtändiger Wechſel zwiſchen den guten und weniger
guten Plätzen ſtattfindet ſo daß zu innerhalb der
Abteilungen die Gleichheit gewahrt wird

Wir ſind nunmehr zur raten der Hof
theater gelangt wir haben auch die offizielle ſtaatliche
Anerkennung erlangt daß das Theater eine Bildungs
angelegenheit iſt und daher nicht von der 271 ſon
dern von den Bildungsbehörden zu verwalten iß

Langſam nähert man ſich dem Gemdanken daß auch
breitere Schichten des Volkes in den Genuß der
Theaterkultur gelangen müſſen Schon die Raumver
hältniſſe der früher gebauten Theater ſtehen einer Be
teiligung des Volkes entgegen und man muß deshalb
zu allen Hilfsmitteln greifen um dem gerecht zu ſein
Zu dieſen Hilfsmitteln gehört der Gedanke der Volks
bühne e unſere Reformverſuche ſcheiterten aber
bis jetzt daran daß wir Propheten in der Die und
ohne den nötigen Rückhalt waren Jn den Kreiſen
der Beſitzenden nahm man das Theater als einen an
genehmen Genuß hin aber die innere Anteilnahme an
dem Theater als eine ernſte Angelegenheit fehlte Da
her war es möglich daß Vergnügen niedriger Art den
größten Zulauf hatten und das Theater oft leer war
Heute können wir fagen daß unſere Regierungen die
Erkenntnis deſſen haben was not tut und da dürfen
wir auf das Vorgehen gerade des preußiſchen Staates
hinweiſen und auf ſein Verhalten gegenüber ſeinen
eigenen Staatstheatern das den Weg zu zeigen ſcheint
den auch die Städte gehen ſollten Die preußiſchen
Staatstheater zeigen deutlich daß ohne Anteilnahme
des Volkes eine Aufrechterhaltung der Theater nicht
möglich iſt Staatstheater und Berliner Volksbühne
3 eine ganz innige Ehe nan indem dieeiden Staatstheater Opern und d ln auf
25 Jahre vor dem Publikum in der Voltsbühne ſpie
len werden Das Schauſpielhaus geht hinaus in die
Vororte ſpielt in den großen Brauereiſälen Berlins
vor der Jugend ſpielt an der Peripherie der Groß
ſtadt Auch hier eine völlige Wandlung in r An
ſchauung der Dinge Es bedarf i mehr des nach
Rängen und Galerien abgeſtuften Theaters va es
mehr auf den Jnhalt nach Wort und Geiſt ankommt
Und ſo zeigt ſich das eigenartige Schauſpiel daß in
den Sälen in der Berliner Haſenheide wo einſtmalsdas Wort des Polizeigewaltigen die Aufführung von
Hratorien verbot weil der Charakter des Saales eine
Profanierung der Oratorien bedeute das ehemals
preußiſche Hoftheater einzieht Dieſer Entwicklungs
gang wird auch ein Muſter ſein dürfen für dje Stadt
gemeinden überall jn Deutschland Liegt doch nichts

näher als das Intereſſe des Volkes am Theater zu
ſichern und kunſtverfſtändige Gemeinden zu 3
ohne die in Zukunft das Theater nicht möglich ſein
wird

Jmmer ſchwieriger wird es für uns bei der be
drängten Lage des Volkes unſerer verzweifelten
Finanzlage das Geld aufzubringen Es droht Ge
fahr auch in den Parlamenten Wir werden dem
Volke im allgemeinen nicht das bieten können was es
verlangen kann muß doch berechnet werden daß die

noch ſo viel Koſten verurſachen daß ſie mit der Or
ganiſation des Publikums allein nicht zu halten ſind
Auf der anderen Seite aber können auch unſere ſtädtiſch
und ſitaatlich organiſierten Theater nicht auskommen
wenn ihnen nicht das Publikum mit der Anteilnahme
entgegentritt wie ſie nur aus einer Organiſation er
wächſt Selbſt und Staatshilfe müſſen ſich hier zu
ſammenfinden und durch ſtete Anteilnahme das Theater

anderen Seite iſt es Pflicht der ſtaatlichen und ſtädti
ſchen Behörden ſich en dieſer Bildungsanſtalt aufs
allerwärmſte anzunehmen

Der Reſſortfachmann z B argumentiert ſo das
Volk würde dermaßen Steuern bezahlen müſſen daß
ihm die Augen übergehen und es würde dann wie ein
Hohn aufgefaßt werden wenn man vieſes Volk ein
laden würde in die Theater zu gehen Kein inderer
als Max Reinhardt v ſich in langen Ge
ſgräe mit mir b erice Standpunkt geſtellt und

habe mich verge bemüht ihm eine andere
einung beizubringen Soll wirklich angenommenwerden daß bei a o Dichtern und Ton

ſetzern das materielle ereſſe die Grundlage des
künſtleriſchen Schaffens war ſind wir nicht überzeugt
daß bei dieſen Künſtlern höchſter Ehrgeiz künſileriſcherWetteifer der war Und Wollen el Se
des Theaters darin allein eine Ausnahme n
Verſallen ſolche Spielleiter ſo genial ſie ſein mögen
nicht in den Fehler des Reſſortminiſters zu verkennen
was wirklich den Menſchen anſpornt große Taten zu
leiften die geeignet ſind das Volt zu erheben Jedts

muſikaliſchen Darbietungen vor allem die Oper heute

in ſeinen Lebensnotwendigkeiten unterſtützen Auf der
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Vereinsmitteilungen
H F C Eintracht Heute Dienstag abe ad Außer

ordentliche Verſammlung Wichtige Tagesordnung Das
Erſcheinen aller Mitglieder dringend notwendig

F C von 1910 Morgen abendSchweizerhaus Wörmliterſte le Vorſtandsſitzung im

Rennen zu Karlshorſt
Großes Berliner Jagdrennen

a Eigener Drahtbericht
Die Kaxlshorſter Bahn wies am Montag

der Entſcheidung einer ſo bedeutenden Prüſung wie
des Großen Berliner Jagdrennens von110 000 Mark trotz des herbſtlich kühlen Wetters einen
Maſſenbeſuch auf Leider verlor das Rennen
durch verſchiedene Zwiſchenfälle viel an Inter
eſſe Als ſich das elfköpfige Feld am Start verſarn
melt hatte zeigte ſich die Favoritin Ratte ſehr auf

I geregt ſchlug wach allen Seiten aus und verletzte dabei
die Jockeis Naſh und Kukulies ſo ſchwer daß es
beiden nicht möglich war am Rennen teilzunchmen
Sieg und Radom mußien daher zurückge zogen
werden Die Wetten auf die beiden Pferde wurden
urüchgezahlt Ratte ging dann beim erſten Sprung

füber Feierabend Tivoli Waldfrieden und Tan

anläßlich

talus bildeten zuerſt das Vordertreffen Nach einiger
St ſetzte alus an die Spihe vor Felerabend
Divoli Eiders Glorie und den anderen Pferden mit
Marmolata zum Schluß Ohne Fehler kam dann das
Feld über den Karlshorſter Sprung Am Eiſenbahn
r ſchied Marmolata durch Sturz aus Eiders
Slorie hatte dann das Kommando bis zum letzten
Sprung wo zuerſt Geſtüt Starpels Feierabend und
dann deſſen Stallgefährtin Artillerieſeuer an der Stute
en Artillerie feuer gewann dannnach Gegenwehr gegen S ierabend Tantalus beſetzte
den dritten Platz vor Eiders Glorie Vorher hatte ſich
ſchon Geſtüt Starpels Galant in überlegener Ma
nier das VLergleichs Jagdrennen geholt und
ebenſo leicht ſiegte die über Sprünge debütierende
Geiſterſtunde im Brandenburger Hür
de ren 91 Priemel Hürdenrennen 3000 Meter
16 000 Mark 1 Berber Grambauer 2 Minorcam
3 Deinhart Toto für Sieg 76 Platz 22 18 27
10 Plerde r g2 Ve r gle s Jagdrennen 3600 Meter16 000 Mark 1 Galant v Keller 2 Wendekreis
7 elopia Toto für Sieg 14 Platz 11 14 4 Pferde

ie

3 Brandenburger Hürdenrennen 3000
Meter 18000 Mark

28 21 24 11 Pferde liefen
4 Großes BerlinerMeter Ehrenpreis und 110000 Mark 1 Artillerie

feuer Teichmann 2 Feierabend 3 Tantalus Toto
für Sieg 47 Platz 22 55 49 11 Pferde liefen

5 Preis von Rummelsburg 3400 Meter
Ehrenpreis und 16000 Mark 1 Brünella Hr
rig 2 Sankt Martin 3 Narwal Toto für Sieg
21 Platz 14 20 4 Pferde lieſen

6 Eichenhain Jagdrennen 3200 Meter
18 000 Mark 1 Enzian v Keller 2 Bimbam
3 Radiola Toto für Sieg 19 Platz 14 17 6 Pferde
liefen

7 Preis von Falkenhagen, 1800 Meter
3 n g Tore für Fiſcher y 2 DonI Biniou 3 teis Toto für Sieg 71 Platz 22i1s 15 16 Pferde liefen v Bad

Fotboll Forening Malmoe Sport
verein 98 222 020

Die ſportliche Ausbeute dieſes Spiels ließ manches zu
wünſchen übrig Wenn man gehofft hatte von ſeiten der
Schweden ein hochklaſſiges Spiel zu ſehen zu bekommen ſo
fühlte man ſich immerhin etwas enttäuſcht An beſte deutſche

R Klaſſe reicht dieſe Mannſchaft nicht heran ihr Können über
ragte nicht den guten Durchſchnitt Allerdings darf nun
durchaus nicht verkannt werden daß die Ausländer bereits
eine Reihe ſchwerer Spiele auf ihrer Deutſchlandreiſe hinter

ſich hatten Eine gewiſſe Mattigkeit vor allem des Sturms
Rbvar bemerkbar und auch verſtändlich Man darf annehmen
daß die Elf in ihrer Heimat und in ausgeruhtem Zuſtand

mehr leiſten kann Wir wollen deshalb nicht zu ſcharf die
Rbwirkliche Klaſſe der Schweden nach dem rig Spiel kriti

ſieren Jm allgemeinen vermißte man aber doch jenes prä
M ziſe flache Paßſpiel das nun einmal wahre Fußballkunſt

bedeutet Wenn man die merkliche Unficherheit Tor
ſchuß der Stürmer mit der erwähnten Mattigkeit entſchul
digen kann bleibt aber doch das hohe Spwiel der Gäſte zu

erwähnen Das auffallend ſehr gute Kopfſpiel der ganzen
Mannſchaft ſcheint damit im Zuſammenhang z ſtehen Die
bsvintermannſchaft war gut Ein beſonderes Lob verdient der

I Torwarxt der ſich jeder noch ſo kritiſchen Situation mit kal
tem Blute gewachfen zeigte Ferner gefiel beſonders der

M Mittelläufer und vor allem der Linksaußen internatio
I nale Ringdahl Sein ſchneller Lauf Mannumgehen und

RZlankenſchlag war vorbildlich
Die sser Mannſchaft trat mit mehreren neuen Leuten aufs

Feld und ſpielte ahne inneren Zuſammenhang Es trifft
ſelten zu daß eine Umgruppierung ſofort Erfolg zeigt und
iſt deshalb immer gewagt Es fragt ſich alſo ob eine ſolche

1 Geiſterſtunde Scholz
2 Baltaſar 3 Tarlatan Toto für Sieg 87 Plah

agdrennen 5000

Gvportzeitung der Halliſchen Nachrichten

Das Spiel im
zum Ende Die
und hätten dem Spielverlauf entſprechend einen knappen
Sieg verdient

Aeber den Spielverlaufwähnt
Die Gäſte drücken zunächſt ziemlich ſtark da 98 mit zehn

Mann beginnt Die gefährlichen Minuten überſteht die
Mannſchaft glücklich und nagh Vervollſtändigung wird das
Spiel offen Die Schweden bleiben aber doch meiſt im An

ſei kurz folgendes er

J

rettet 98 vor Toren
Reihe nach

3 Alle drei Jnnenſtürmer laſſen der
nach ſogenannte totſichere Sachen aus Auf der an

deren Seite mußte auch Häkanſon wiederholt eingreifen und
zeigt beſtes Können Ohne beiderſeitige Erfolge werden die

9ewechſelt
Nach Wiederbeginn das gleiche Bild Aus einer ſchönen

Vorlage von halblinks kann Rößler der ſetzt halbrechts
ſtürmte ſeinem Verein die Führung geben Nunmehr ziehen
die Schweden ſcharf an und durch groben Fehler Brunnerts
der den Balt fallen läßt können ſie durch J Nilſon aus
gleichen Zehn Minuten ſpäter muß Brunnert nach vor
heriger Abwehr den zweiten Ball der Nordländer paſſieren
laſſen Das gibt 98 Anlaß nochmals ſich ſcharf ins Zeug zu
legen und ſie haben Erfolg Rößler geht in glänzendem
Lauf durch ſein Schuß prallt von der Latte ab nach eini
gem Hin und Her erhält er nochmals den Ball und durch
ſcharfen unhaltbaren Schuß kann er 5 Minuten vor Schluß
für 98 den Ausgleich ſchaffen Dem Schiedsrehter Kie
meyer Leipzig wurde ſein Amt durch faires Spiel nicht
ſchwer geinacht Er war einwandfrei Das Publikum ver
hielt ſich muſtergültig

Vom Schwimmrettungsweſen
Die Sommerbadegeit lenkt alljährlich die Aufmerkſamkeit

auf die Mittel zur Hilfeleiſtung an Ertrinkenden Gingen
doch vor dem Kriege nach den amtlichen Statiſtiken jährlich
durch Ertrinken in Deutſchland gegen 5000 Menſchenleben ver
loren Dieſe nutzloſe Einbuße an Volkskraft hat ſich in
unſerer Zeit durch das allgemeine freie Baden in Flüſſen und
Teichen noch bedeutend erhöht Neben der Verbreitung der
Schwimmkunſt iſt nun die Heranbildung einer großen
Zahl von Rettungsſchwimmern geeignet bei Un
glücksfällen im Waſſer raſch Hilfe zur Stelle zu haben Dieſe
Aufgabe hat ſich die Deutſche Lebensrettungs Geſellſchaft
e Sitz Dresden A 19 geſtellt Sie hat das im ganzen
Reiche zerſtreut liegende Material für das Schwimmrettungs
weſen zuſammengetragen verarbeitet und ſtellt es nun den
Vereinen Schulen und Behörden zur Verfügung Am Don
nerstag den 9 September 1920 kommt auf Veranlaſſung des
Halliſchen Schwimmvereins von 1902 e der Geſchäfts

führer der D L R G hierher um durch einen Lichtbilder
vortrag die Allgemeinheit in das Schwimmrettungsweſen5bnſ hren Dieſer Vortrag wird außerdem die Geſchichte

de
handeln Der
Nnirerſitölsgebäude Anditorium maximum
s Uhr ſtatt Jm allge reinen wird die
rigkeit der Rettung eines Ertvinkenden unterſchätzt
der Schwimmer welcher mit den in der Praxis erprobten

abends
SanSchwe

entgegentreten Er ſoll aber auch in der Anwendung der
Wiederbelebungsmethoden unterrichtet ſein um
nach einer Rettung die erſte Hilfe leiſten zu können Schwim

men und Rettungsſchwimmen muß Allgemeingut des Volkes
werden Was nützt alles Erlernte wenn ein einfacher Sturz

ins Waſſer die Früchte jahrelanger Arbeit mit einem Schlage
vernichten kann Muß der geübte und körperlich durchgebildete

Turner und Sportmann nicht tiefe Beſchämung empfinden
wenn er am Ufer ſteht und nicht ſchwimmen kann und zuſehen
muß wie vor ſeinen Augen ſein Mitmenſch vielleicht gar
ſein Bruder ſeine Schweſter ſeine Frau oder ſein Kind er
trinkt Hier gilt es eine Kulturaufgabe zu löſen

Erſtes Halleſches Hockey Sportfeſt des V f L Halle 86
Am Sonntag den 19 September veranſtaltet die

Hockey Abteilung des V f V Halle 96 ein großzügiges
PropagandaSportfeſt auf dem Platze am Zoo Der Hockey
Sport welcher in unſerer Vaterſtadt leider noch recht ſtief
mütterlich behandelt wird ſoll durch obige Veranſtaltung
dem ſportliebenden Publikum vor gen geführt werden
An den Wettkämpfen h ſich zirka 100 Damen und
Herren Namhafte erſtklaſſige

WackerLeipzig Sport Club Weimar UnionSandersdorf
ſowie die Herrenmannſchaften vom Turn und Sportverein
Deſſau 1 Sportverein Jena Sport Club Weimar
Außerdem nehmen noch die 1 Damen und 1 Herren Elf
des V f L Halle 96 an den Wettkämpfen teil Den erſten
und zweiten Siegern winken wertvolle Ehrenpreiſe Das
HockeySportfeſt iſt die erſte und wohl auch größte Ver
anſtaltung welche in der Provinz Sachſen geboten wird
Die Leitung liegt in Händen des Leiters der Tennis
und Hockey Abteilung vom V f L Halle 96 Herrn Fritz
Burghardt welcher bereitwilligſt Auskunft erteilt Adreſſe
Moritzzwinger 18 II Fernruf 5049

e Reſultate des S V Boruſſia Nachdem am Vorſonntag
ſämtliche neun ſpielende Mannſchaften mit dem Torver
hältnis von 38 5 gewonnen hatten wurden letzten Sonntag
folgende Ergebniſſe erzielt Voruſſia Liga Deſſau 98 1
BoruſſiaLigareſerve Preußen IHettſtedt 0 Diplom
ſple Boruſſia III Preußen Hettftedt II 1 Diplom
erhalten da der Gegner auf rung ichtete Boruſ
ſta TV Preußen Hettſtedt 2 Boruſ S
V 6 Boruſſia Jgd J Ammendorf 1910 Jad J 0Boruſſia Jad II Komet Jad I 0 Voruſſia Jad III

98 II u IIT Jgd komb 5 Boruſſia Knaben S
Wacker Knaben I 0 Boruſſig Knaben II Komet Knaben
I 2 Boruſſia Knaben III Olympia Knaben II 5

Hall Fußball Club von 1910 1910 I er Liga
1910 D Sp Abt im Turnverein Niet

ganzen war flott und fair von Beginn bis
Schweden waren zweifellos der beſſere Teil

griff und nur das Verſagen ihrer Stürmer beim Schießen

Badeweſens und den heutigen Stand des Schwimmens be
Lichtbildervortrag iſt öffentlich und findet im

Nur

Rettungs und Befreiungsgriffen vertraut iſt kann der drohen
den Gefahr der Umklammerung durch den Ertrinkenden ruhig

auswärtige Vereine haben
bereits ihr Erſcheinen zugeſagt ſo z B die Damen Elf von

freunde Ligareſerve unterlag der gleichen Mannſchaft des
Spor vereins 98 mit 4 Spor freunde IV ſchlug Eisdorf

I nnd h komb mit 1 Ein ſchöner Erfolg der jungen
Mannſchaft

u I Sportvereinigung Halle J 0 OlympiaII V f L 96 III 0 Olympia III Favorit III 1
Olympia IV V f Merſeburg IV 2 Olympia II

Knaben Boruſſia III Knaben 530 Die Spielvereini
gung Olympig erzielte ſomit ein Torverhältnis von 16 3

Water Ligareſ Halle 1910 I 1 III 98 III 2
IV 98 IV 0 V Bor V 1 I Jad 98 I Jgd6 II Jod Sportfr II Jgd 1 Knaben Bor IKnaben 2 J Knaben 98 I Knaben 1

Der V f B an der Städtiſchen Oberrealſchule hat am
Mittwoch den 9 September die erſte ballmannſchaft des
Seminars Delitzſch zu einem Geſellſchaftsſpiele nach hier
verpflichtet Die Gäſte die über eine vorzügliche Mannſchaft verfügen werden den Hieſigen ein ebenbürtiger Geg

ner ſein Der V f B ſtellt folgende Mannſchaft ins Feld
Vogt Hutbh Schaper Karg Zſchuntzſch Riſſe Böttger
Voigt Mainz Ender Teutloff Das Spiel findet nachm
245 Uhr auf dem Sportplatz am Zoo ſtatt

Deutſchland und bie Olympiſchen Spiele Nach einem
Beſchluſſe der Jnuternationalen Athlekik Federation wird
Deutſchland zur Teilnahme an den hSpielen zugelaſſen ſobald ſeine Aufnahme in den Völker
bund erfolgt iſt Hoffen wir daß der Völkerbund bis
zur 8 Olymnpiade 1924 in Los Angeles Kalifornien hält

BVereinsregatta des Halliſchen Ruderverein Böll
berg Die auf der Saale hinter der Eiſenbahnbrücke
bei Wörmlitz ausgetragene Vereinsregatta des H R V
Böllberg nahm einen ſeuchtfröhlichen Verlauf wenn
gleich ſie eine Art Sturmregatta war Eine recht
friſche Briſe wehte ſo daß in dem hohen Wellengang
verſchiedene Boote Waſſer nahmen und umkippten
Die Ruderer nahmen ein kaltes Bad ſchwammen ans
Ufer während die BVoote durch einen Dampfer auf
gefiſcht wurden Viele Zuſchauer hatten ſich eingefun
den um den fröhlichen Wettkampf auf dem Waſſer
beizuwohnen Nach dem Rennen fand im Klubhaus
die Preisverteilung ſtatt Den Siegern wurden durch
den Ehrenvorſitzenden Herrn Hoeſt wertvolle
Ehrenpreiſe überreicht Jn einer längeren Anſprache
wies dieſer darauf hin daß in Deutſchland der Ruder
ſport mehr und mehr Anhänger findet Denn in vielen
Städten ſtänden ruderſportliche Veranſtaltungen auf
dem Sportprogramm Er erwähnte daß am 19 Sep
tember auch wieder in Bad Neuragoczi die Herbſt
regatta des Saaleregatttavereins abgehalten würde bei der die Saalemeiſterſchaft im Einer
der Stadtachter ſowie Achterrennen für Jungmannen
und zwei weitere Viererrennen ausgetragen würden
Jn vielen Städten hätten ſich auch die Damen in ſtär

kerem Maße dem Ruderſport zugewandt und ſich durch
Gründung beſonderer Damenrudervereine emanzi
piert Auch in unſerer Stadt wäre die Gründung

eines beſonderen Damenxudervereins ſehr zu be
grüßen Mit einem dreifachen Hipp hipp hurra das

den Siegern und Beſiegten galt ſchloß er unter großem
Beifall ſeine Ausführungen Jn dem großen Saal

des Böllberger Bootshauſes wurde dann noch lange
zuſammengeblieben Die Anſtrengungen des Tages

hatten noch nicht ſo müde gemacht daß nicht noch bis
in die ſpäten Abendſtunden hinein das Tanzbein ge
ſchwungen werden konnte Und ſo klang die Vereins
regatta in fröhlicher Geſelligkeit aus

Die Ergebniſſe waren Jungmann Einer
1 Erich Pfennig 2 Otto Schumann 3 Otto Erbe
Bierer für Ruderer unter 18 Jahren1 Boot Wiking Köllmann Beyer agemann
Behrendt 2 Boot Wodan RennviererOskar ElsmannGedächtnisvierer 1 Boot Halle
M Schütze W Leibrich Zietz Büſching 2 BootFreiweg Einer Kajat Meiſterſchaft Hier

ſiegte der deutſche Meiſter Wilh Ul rich überlegen
ihm folgte Schaaf und Turich Doppelzweier
mit Steuermann 1 Boot im 1 Lauf Aegir Sei
grt Schortmann 2 Boot Rhein 1 Boot imLauf Main Graßmeyer Zietz Gig
Achter 1 Boot Einigkeit v Chorus mann
Müller Pannier Fabel Sennewald Lauer Büſching
2 Boot Peißnitz Einer Vereinsmeiſterſchaft
Sieger Otto Schubert 2 Otto Erbe Doppel
zweier ohne Steuermann 1 Boot PuppeSchütze Scheffler 2 Boot Moppchen Blanken
ſtein Lehmann Vierer unbeſchränkt 1 Boot
im 1 Lauf Wiking Schwepfinger Schreiber Foeſe
Pannier 2 Boot Wodan I Boot im 2 Lauf
Wiking Haaſe Grunert Hellwig Mann

Doppel Kajak Sieger Wilh Ulrich Zietz
2 Schaaf Koſſe Vierer für Herren über32 Jahre 1 Boot Wiking Hering Schlurick Tim
pernagel Küntzel 2 Boot Wodan

Die Meiſterſchaften von Deutſchland ves B D R
über 1 und 25 Kilometer kamen am Sonntag bei kaltem
windigen Wetter auf der Leipziger Radrennbahn
vor zirka 6900 Zuſchauern zur Entſcheidung Die kurze
Meiſterſchaft brachte erwartungsgemäß dem Berliner
Schrefeld den Sieg der ſicher vor Hellwig Erfurt Seh
ring Frankfurt und Roßbach Köln einkam Jn der 25
Kilometer Meiſterſchaft die ohne Führung entſchieden
wurde kam Schrefeld in der 24 Runde durch Reifen
ſchaden aus dem Rennen Roßbach Köln Rodis
Leipzig Lemke Berlin und Dill Nürnberg ſchieden eben
falls wegen Defekts aus Sieger blieb Berger Leipzig
nach 41 Min 3 Sek vor Beyer Dresden Brenne Leipzig
und Seegers Hannover Das Zweiſttzerfahren brachte
Schrefeld einen 2 Sieg da er es mit Rieger als Part

rufsfahrer in zwei Läufen über 20 und Kilomgewann beide Male Ebert Die nächſten z
ſamtklaſſement belegen Röhr Leipzig Sie wä

e
ſ an Spielen Sildeutſchlands Süddeutſchland ſpielte am 30 Aug

zum dritten Male gegen Niederöſterreich Ergebniſſe
20 1 und 5 Jnsgeſamt 6 Das erſte 4

Spiel fand naherzu ein früher in
31 Auguſt 1919 Nur war der Austra

Praterſportplatz und nicht der Simmeringer Spo
Das Treffen Riederöſterreich Süddeut
überhaupt das 36 repräſentative Spiel des
genannten Verbandes

Preiſe am halliſchen Wochenmarkt
Kleinhandelspreis

Halle den 7 September 1620
halliſchen Wochen

wal
letzt

Nach unſerer Feſtſtellung wurde en am
markt zu folgenden Preiſen gehandelt
Salatgurken 1 Stck 0,15 0,25 Zitronen 1 Stck
Wirſingkohl 1 Vfd 050 0,60 Eßbirnen 1 Pfd 050 1
Meerrettich 1 Stck 0,80 2,50 ſerigee 1 8 00
Peterſilie 1 Pfd 0,70 80 te nvllze 1 Vfd 2,50Porree 1 d 2 0,50 0,70 er 1 Stck 1,90Padieschen 1 Bo 015 020 Semmelvilze 1 f 299
Note Rüben 1 Pfd 0,35 tet ilze 1 2,90Mohrrüben 1 Pfd 0,30 0,40 Kablrüben 1 Pfd 9
Grün Salat 1 Stck 0,15 0,25 Rettiche 1 Stck 0,15Blumenkohl 1 Stck 1,00 4,00 Aoiitofen 1 3ſd 4,00

Schoten 1 Pfd 1,30 rſiche 1 Pf 902Kohlravi 1 Bd 1,001,50 aumen U Pfd 0,70 0Sellerie 1 Stck 930 eißkohl 1 Pfd 0,80 0
Spinat 1 Pfd 0,50 70 Rofſkohl 1 Pfd 0,3091,6er ringe Bfd Sbechnet z t cS p e a s nenFall u Musäpf 1 Pfd 0,35 0,60 1 Pfd 0,50 a

Außerdem war der Markt noch mit Fiſchen beſetzt

Witterungsbericht vom VBrocken
Montag den 6 September Nachdruck verboten Da

unbeſtändige unruhige Kühle Wetter hat infolge des über
ganz Mitteleuropa lagernden Tief keine Aen
derung erfahren Es herrſchte hier oben faſt andau
Nebel ausgiebiger Regen fiel beſonders nachts
Schauern ufklärungsverſuche der Sonne waren nur
von kurzer Dauer ſtarke Weſt und Nordweſtwinde bis zu
Windſtärke s legten die Befürchtung nahe daß wir es mit

den verfrühten Herbftſtürmen zu tun haben Die Tempera
turen lagen zwiſchen 5 und 2 Grad Seit Heute mittag

haben wir offenes Wetter bei bedecktem Himmel Eine vor
übergehende Beſſerung iſt eingetreten Es wird aber noch
weiter veränderlich kühl und windig bleiben auch kann man
der allgemeinen Wetterlage nach noch mit vereinzelten Regen
ſchauern rechnen

Oeffentliche Wetter Anſage für den B Sept
Fortdauer der herrſchenden Witterung

otterteloſe
e 14 zur

Es wird uns von der Verſaudfirma r
Werner K Co Berlin S 59 Müllenbofftra
Veröffentlichung mittgeteilt

Die zweite Serie der erreer Gelbverlofung zu Gunſten
der geh Kriegs und ZivilGefangenen ſindet von
bis September d J ſtatt Er 1007Es werden in dieſer Lotterie 20670 Gewinne zur Ende
ſcheidung gelangen darunter Gewinne von 250000 v

600 viele Gewinne von 25000 10000 5000 etc un
werden alle Gewinne in dar ohne jeden Stagtsabzug qus
ßezahlt Dex Preis der Lotſe iſt amtlich auf Mark G Hro
Los einſchließlich Reichsſtempel freſtgeſebt Sr Hit
ſendung der beſtellten Poſe und der notariell vegläubinten
Gewinnliſte welche jedem Beteiligten franco zugeſtellt wird
ſind 50 Porto und Gewinnliſtkoſten mit einzuſenden

ie Ueberweiſung der Einlage nebſt Gebühren kann auf das
oſtſcheckkonto der Firma Werner C Co Berlin Nr 1231

durch Zahlkarte oder durch Voſtanweiſting oder Einiſchreibe
brief uberwieſen werden woranf die Zuſendung der veſtellten
Loſe erfolgt Auf Wunſch iſt beſagte Firma auch bereit mit

uſchlag der Rachnahmegebühr der Poſt unter Nachnahme
zu ſenden Wegen der nur einmaligen mäßigen Ausgabe zur
den Bezug eines oder mehrerer Loſe iſt eine Beteiligung
zu empfehlen

lühnerausen
Hornhaut Sch/ielen u Warzew
beseitiöt schnell ichern chmerzhs

100000 echtKukirol e
In Apotheken u Drogerien erhöltlich

Drogerie Kreyer Lindonctr 55 Drogerie Krütgen Hachſ Königetr 24e h ren Schutze Bernburger

o sa

Wie gut ſich kleine Anzeigen
in unſern Halltſch Narhr
bewähren zeigt am beſten
die Tatſache daß im letzten
Jahre nicht weniger als

J da liche mere

erſchienen und

We etK Afhe bie

bei uns ei d woel eckhh tnur etwa der Tetl nzeigen mit Chiffre erſ n

Thefredarteur Konrad Pohl Verantwortlich für den voliteſchen

künſtleriſches Schaffen nicht möglich Darum iſt auch
ohne dieſe Ergänzung des ſich ſelbſt helfenden Volkes
das ſich zur Theatergemeinde zuſammenſchließt eine
Weiterentwickkung der Kunſt zu neuem Schaffen nicht
denkbar Die Theaterkunſt iſt ebenfoſehr auf die Be
teiligung des Volkes angewieſen wie das Volk auf dieTheaterkunſt angewieſen W

Ohne die lebendige Mitwirkung des Staates
u hee ſeine laſſen denn wie wirbPrivattheater verſchwinden zu laſſen denn wie

geſehen haben kann das Volk das allein nicht ſchaffen
und ſo lange der Staat dazu nicht willens und nicht
in der Lage iſt hat er auch kein Recht dieſen Dingen
den Lebensfaden abzuſchneiden Jch mache darauf

aufmerkſam daß in der ruſſiſchen Republik von der jaunſer Außenmin ter einige anerkennende Worte be
züglich der l aſtuchen Beſtrebungen geäußert hat

die Tatſache feſtzuſtellen iſt daß in Kunſtdingen der
I mubedingte Wille und die unbedingte Hingabe in das
Werk dem großen Volke Kunſt in idealer Geſtalt zu

zuführen gelten 96Vielfach befinden wir uns heute woch in der tiefſten
Verzweiflung darüber wie werden die Dinge ſich ge
ſtalten in die wir hineingeraten ſind was wird aus

unſerem deutſchen Vaterlande werden Es gibt zwei
Wege einen Weg det Karſtaaphen olitik und einer
Veg der Haffnuna und des Wirkens zu einer neuen
Kraftanſtrengung zn einer neuen Einheit zu gelangen
Sir haben un den Krieg andere gedacht wir haven
uns gedacht daß über den Krieg hinaus das Gemein
ſchaftsbewußtſein lebendig bleiben würde Es iſt durch

die Niederlage anders gekommen je gerenetwas geeignet iſt uns wieder zu dieſer Gemeinſchajzurüczufuhren ſo iſt es der Weg der Kunſt Ein Bei

ſpiel in dieſem Sinne iſt der Tell der gleichzeitig
ein hohes Lied der Freiheit des Fortſchrittes dar

ſtellt und ein hohes Lied der nationalen Geſchloſſen
beit Einheit und Vaterlandsliebe Wie einträchtig

vereinigt ſich in dieſem Werk die Liebe zur Heimat und

es nicht möglich ſern die

d

Seite Stürme der Begeiſterung hervorruft Gibt uns
das nicht zu denken Jſt es nicht die Miſſion der
Bühne daß ſie in dieſen zerxiſſenen zerklüfteten
Zeiten und dem beinahe dem Untergange geweihten
Volle die erſte Grundlage zu einer neuen Erſtarkung

und zu einem neuen r gibtzunächſt ſchüchtern wie es den heutigen Dingen ent
ſpricht Jch möchte aber noch das eine ſagen daß es
die heiligſte Pflicht derer die die Güter des Lebens
in höherem Maße beſitzen als anderen
einen Ausgleich herbeizuführen Dabe ibt
Pflicht für die Stagten und Städte an dieſem Vor
gang mitzuhelfen Die Volksbühnenbewegung muß
als erſtes zur Folge haben daß in unſeren Parlamen
ten mehr als bisher die Stimme des Volkes zum Aus
druck kommt
uns erſt der Krieg die Augen geöffnet hat über dieſes
Bedürfnis des Volkes nach Kunſt

Vor dem Kriege konnte man oft hören das Theater
ei lediglich eine Angelegenheit des Genuſſes und des
zergnügens der beſitzenden Klaſſe Wenn etwas das

deutſche Nationalgefühl kennzeichnet ſo iſt es die tiefe
Auffaſſung über den Zweck und die Wirkungen der
Theaterkunſt und wenn dieſe les die uns als
edelſte Tradition von unſeren K rn überkommen
iſt unſer Volk nach den großen Zuſammenbrüchen des

jährigen Krieges wieder aufg et hat ſo ſollten
wir uns daran erinnern es liegt nicht an dem Mangel
an Mitteln es liegt einzig und allein an dem guten
Willen Wenn es die Kirche vermochte mit primitiven
Mitteln die herrlichſten Kulturdentmäler zu ſchaffen
ſo muß es dem gewordenen Volke möglich ſein
mit allen Hilfsmitteln der Organiſation die Grund
lagen zu ſchaffen oder auch von der Allgemeinheit Re
Mittel zu ſordern die notwendig ſind um die Kultur
nicht untergehen zu laſſen ſondern ſie zu erhalten

So ſchließe ich denn mit einem Glückwunſche
an die Stadt Halle daß ſie ſich zu dieſem Werke
entſchloſſen hat und mit der Bitte an die Bevölkerung

i ergibt ſich die

Es iſt ein merkwürdiger Zuſall daß

2

Jm Auſchluß hieran ſei nochmals darauf hingewieſen
daß Einzeichnungsliſten für den in Halliſche Volks
bühne ausliegen in den Geſchäftsſtellen der Halliſchen Nach
richten Gr Ulrichſtraße der SaaleZeitung Gr Ulrichſtraße der Volksſtimme Gr Ulrichſtraße der Halliſchen
Zeitung Leipzigerſtraße in allen Gewerſchaftshureaus in

etarigten aller Parteien im Volksparke und bei den
Firmen C F Ritter Leipzigerſtraße und A Huth Co
Gr Steinſtraße

h 53Berliner Muſtkbrief
Claire Dux als Operettenſäünagerin

Die Herbſtpremieren des Metropol Theaters ſind
von jeher Senſationen geweſen Diesmal aber waren

in erſter Linie die neuen Reichen Berlins bei der
Metropol Premiere zu bemerken Außerdem waren
viele Freunde von Claire Dux gekommen um bei

dem demonſtrativen Beifall mitzuhelfen der bis ans
Ohr des Opernintendanten Max von Schillings
dringen ſollte denn man verzeiht ihm nicht daß er
die ejgenwillige Künſtlerin die durch Wort und Ver
tragsbruch mehr als einmal die Staatsoper in recht
ſchwierige Situation gebracht hat nicht mehr halten
wollte Und da die dicken Amerika Kontrtakte an der
Verweigerung der Einreiſeerlaubnis ſcheiterten ſah
ich Clalre Dur gezwungen von der Höhe der Opern

Primadonng in die etwas tieferen Gefilde der Ope
tettendiva herabzuſteigen Erleichtert wurde ihr dieſer

10

Schritt durch die Partie der Prinzeſſin Jutta in Em
merich Kalmanns Hollandweibchen die faſt
opernhaft ausgeſtattet iſt einer glänzenden Sängerin
wie der Dux Gelegenheit bietet ihre Kunſt hoch zu
halten und dennoch rauſchenden Erfolg zu ernten
Freilich iſt ein Unterſchied zwiſchen Opern und Oye
rettendarſtellung der auch von einer Dux nicht von
heute auf morgen erlernt werden kann Mit einem
ſchel miſchen Lächeln oder einer tragiſchen Poſe iſt das

inem Spiel ade an verein 4 ner ſich vor Lemke Fadſchild u S urad z nd Wiſſenſchaft und Untergeege al Gabelein d Kechteeuhen Lntſchieben leben 1 1910 III Preußen Halle III 11 Prachte Das Srcgaheſchren m r r ch u eltänet r die h kung Ger
auf falſchem Poſten Auch die Einheimiſchen konnten alſo e SportfreundeLiga weilte am Sonntag in Erfurt und 00 Meter vor Lemke Berlin 120 Kahle Kottbus 150 gaäl n achun Walter Britring für den Htubelsteilt s
gus dieſem Grunde ein Kombingtionsſpiel nicht zeigen ſchlug n dueawag belegen r Li rig und Lüderit T Nee m u Rkieſahren dich tppr e in Bag rer e e z
Kappſilber konnte gefallen und im Sturm war Rößler durch ſchaft des dortigen V f B glatt mit 0 e Mannſchaft S S vor Sehting Fr k erliner Redattion Dr Kichard Bahr Berlin W 40iſt iel kennt aber au gegen die Vorſonntage ein ausgeglichenes Spiel und Leipzig vor Sehring Frankfurt Seegers Hannover und 44 Halliſche Kacheng rißenges an koden be 5 Welt 48 in der jetzigen Nufſtelung zu vewähren Sport l Müller Leipzig ſiegreich Ein Dauerrennen für Be SurſtBiemarct e u tag Hauif ch

n 7 g e er J 7 d n n u 5 3 7 T r l u e e en e h ne S a J n d R D M ex i u i 2 reihei Jſt es ein 3 ieſes Werk Halles ſich dieſes Werk anzunehmen mit all d er Liebe icht gemacht Jedenfalls aber hat das Metxropolkünſtleriſche Wirken kann nur das eine Endziel zur Freiheit Jſt es ein Zufall daß dieſes Werk Halles ieſ k anzunehmen nicht gemacht Jedenfalls aber hate T Menſchen zu beglücken und zu T auf der einen Bühne als Feſtgefang der die es verdient Jhre Bemühungen werden Jhnen Theater mit dem Auftakte der Dux einen Schlager ge
erhe ieſes tiefe Streben iſt ein wahrhaft Revolution erſcheint während es auf ver anderen ſelbſt vie reichſten Früchte bringen habt wie ihn noch kein Operettenkomponiſt gefeiert hatrheben ohne dieſes tiefe

Ein tſchechoſlowakiſches Orcheſter
in Berlin

Schaks Philharmonie aus Prag die Nachfolgerin
des ehemaligen berühmten Prager Philharmonifchen
Orcheſters gibt e enwestig in Berlin eine Reihe Kon
zerte die in erſter Linie der näheren Bekanntſchaft mit
den Meiſtern und den jüngeren tſchechoſtlowaktfcheer
Komponiſten dienen ſollen Die Meiſter wie Smetanga
und Dvorak kennen wir ja in Deutſchland gut aber es
iſt doch immerhin intereſſant ſie einmal aus echt vöh
miſchem Muſikantengeiſt heraus zu hören Dieſes
leidenſchaftliche rhythmiſch ungewöhnlich ſcharfe Tem
perament und der ſtarke Klangſinn die man beide
früher ſo gern beim Böhmiſchen Streichquartett ge
hört hat treten einem hier aus einem ganzen Orcheſter
heraus entgegen Beſonders ſchön im Klang und im
Zuſammenſpiel ſind die Streicher die mit der echten
Muſikantenliebe ihre Jnſtrumente ſpielen Der Diri
gent Vladislov V Schak iſt keine überragende Perſön
lichkeit aber ein von ſeinen Mannen ſichtlich nd dör
bar verehrter Führer

Kunſt und Wiffenſchaft
Um Eirrſteinn Jo dem Bernet Sintt Demekwar

wird angeregt Prof Kinſtein an die Univerſität

Jene u Den dBerlinMüdigkeit des Gelehrten im Auslande Leſqu
ders in der Schweiz in der er früher tätig war qus
genutzt werden würde In einem Briefe den Miniſter

Hoffnung ausgefprochen Einſtein werde nicht wegen
der häßlichen Angriffe auf ſeine Perſon Berlin ver
laſſen das ſtolz darauf ſei ihn zu den erſien Zierdenſeiner Wiſſenſchaſtler zu zählen Eine beſondere Ge
nugtuung ſei es daß Gelehrte von gnerkanntem

ſich zu ein bekannt haben u
M
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Speiſe Kartoffeln

auf zunehmen und erbitten uns 33964
Beſtellungen für den Winterbedarf rechtzeitig
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Keller
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Magdeburgerſtr 64 oder Lager Mansfelderſtr 20
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Kartoffel Versorgune
Nach Aufhebung der Zwangswirtschaft in Kartoffeln

sind die unterzeichneten Kartoffelgrosshändler wieder in der Loge durch banglährige rienrung

und Fachkenntnis gestützt demnächst Speisekartoffeln in
guten einwandsfreien Qualitäten zu liefern

Wir hoffen dass das Vertrauen welches uns vor der
öffentlichen Bewirtschaftung entgegen gebracht worden ist
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Bei Bedarf halten wir uns bestens empfohlen
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W Wilke Sternstrasse 5 Tel 1398

M Mir einen Tag Wenn
Morgen Mittwoch den 8 September 1920
im Hotel Welfkugel Delltzscherstr 1 von 6 Uhr
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